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      NORA und DELIA EPHRON 
 

Nora Ephron wurde am 19. Mai 1941 in New York City, Delia Ephron am 12. Juli 1944 als 
jüngere Schwester in New York City geboren. 

Sie stammten aus einer Familie von Autoren. Ihre Eltern Henry und Phoebe Ephron zogen von 
der Ostküste nach Los Angeles, wo beide Drehbücher schrieben. Größen des amerikanischen 
Films gingen während ihrer Kindheit im Haus der Familie ein und aus.  

NORA war die älteste von vier Töchtern. Nach ihrem Schulabschluss an der Beverly Hills High 
School 1958 studierte sie am Wellesley College in Massachusetts; die Briefe, die sie in dieser 
Zeit nach Hause schrieb, dienten ihren Eltern als Grundlage für die Komödie „IN LIEBE EINE 
1“. 

Nach dem Studium 1962 arbeitete sie zuerst als Journalistin in New York. Sie schrieb unter 
anderem für das Magazin "Newsweek" und für die "New York Times". Als humorvolle und 
moderne Frau zeigte sie sich schon in ihrer Kolumne für das Männermagazin "Esquire", in der 
sie sich selbstbewusst über weibliche Marotten lustig machte. 

Mit dem Autor Dan Greenburg war sie sieben Jahre verheiratet. 1976 traf sie den Watergate-
Reporter Carl Bernstein. 1978 brachte sie den gemeinsamen Sohn Jacob zur Welt. Als sie mit 
ihrem zweiten Kind schwanger war, fand sie heraus, dass Bernstein sie mit einer gemeinsamen 
Freundin betrog. Über ihre gescheiterte Ehe mit Bernstein verfasste Ephron den Roman 
HEARTBURN, für dessen Verfilmung (deutscher Titel: Sodbrennen) sie auch das Drehbuch 
schrieb. 1987 heiratete sie in dritter Ehe den Drehbuchautor Nicholas Pileggi. 

Erste Erfolge als Drehbuchautorin verzeichnete Ephron in den 1980er Jahren, als sie Oscar-
Nominierungen für ihre Arbeit an dem Politthriller SILKWOOD (1983) mit Meryl Streep in der 
Titelrolle sowie die Liebeskomödie HARRY UND SALLY (1989) mit Meg Ryan und Billy Crystal 
erhielt. Ab Anfang der 1990er Jahre begann sie als Regisseurin eigene Drehbücher zu 
realisieren, darunter die Liebeskomödien SCHLAFLOS IN SEATTLE (1993), produziert 
zusammen mit Delia Ephron, oder E-M@IL FÜR DICH (1998) jeweils mit Meg Ryan und Tom 
Hanks in den Hauptrollen. Gelegentlich arbeitete Ephron gemeinsam mit ihren Schwestern 
Delia und Amy; ihre Schwester Hallie ist Journalistin und Krimiautorin. 

Nora Ephron verstarb im Juni 2012 im Alter von 71 Jahren in Manhattan an den Folgen ihrer 
Leukämie-Erkrankung.  

DELIA schrieb, nach mehreren Umwegen im Leben, 1979 die Artikel HOW TO EAT LIKE A 
CHILD (500 Worte über Kinder- und Lebensmittel) die zunächst im New York Times Magazine 
veröffentlicht und dann als Buch zum Bestseller wurden. Daraufhin wurde sie Redakteurin des 
New York Times Magazine, heiratete den Drehbuchautor und Dramatiker Jerome Kass, mit 
dem sie zunächst viele Jahre in Los Angeles lebte. Sie schrieb Romane für Erwachsene, 
Humor- Kinder- und Jugendbücher, sowie Filme, Theaterstücke und Zeitschriftenartikel. 
 
Heute lebt sie mit ihrer Familie in New York. 


